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KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 
 

Bauen und 
Gebäudemanagement 

öffentlich x   

 

Viehbeck, Ottmar nicht öffentlich    

138/2012 

       
 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche 
Betriebe 

9.g 23.05.2012 

 

  

Mittelfreigabe 

Erweiterung und Umbau Feuerwache Mettmann 

  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 100.000 € 
  

Produkt 
02.02.04 Brandschutz und weitere Dienstleistungen 
Maßnahme 12-33-000263 

  

Haushaltsjahr 2012 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe gibt die im Haushaltsplan 2012/2013 
eingestellten Mittel in Höhe von 100.000 € frei. 
 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

   

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Bündnis 90 – Die Grünen    
FDP    
UBWG    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Auf der Grundlage der Feuerwehrbedarfsplanung soll geprüft werden, ob und wie die 

Anforderungen am jetzigen Standort in der Laubacher Straße umgesetzt werden können. In 

der Machbarkeitsuntersuchung soll der Umfang von Erweiterungsbauwerken, der Umfang 

von Rück- und Umbauarbeiten im Bestand, die Ergänzung der Technischen Gebäude- 

ausrüstung für die speziellen Anforderungen des Rettungsdienstes und der Feuerwehr 

bestimmt werden. Außerdem sind die Umsetzung der Maßnahme im laufenden Betrieb zu 

bewerten und die Kosten für die Baumaßnahme zu berechnen. Auf der Grundlage der 

Untersuchung soll die Entscheidung über die Erweiterung und den Umbau der Feuerwache 

getroffen werden. 

 

Die erforderlichen Mittel in Höhe von 100.000 € sind für das Jahr 2012 für das Produkt 

02.02.04 Brandschutz und weitere Dienstleistungen in den Haushalt eingestellt worden. 

 

Die Mittelfreigabe erfolgt vorbehaltlich der Freigabe des Haushaltes durch den Kreis 

Mettmann. 

 

 

 

 

 

 


